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An Herrn Landrat 
Jörg Bensberg 
Ammerlandallee 12 
26655 Westerstede 

Wehnen, 21.01.2020\ 

Sehr geehrter Herr Landrat Bensberg, 

der Vorstand und der Beirat des Gedenkkreises Webnen e.V. bittet Sie um Unterstützung in 
einem wichtigen AnHegen: Die im Jahr 2004 gegründete Gedenkst~e Wehnen, die von vielen 
Schulen undBesuchergruppen der Region aufgesucht wird, benötigt dringend eine 
konzeptionelleÜberarbeimng.Nachdem, die Stiftung Niedersächsischer Gedenkstätten unserem 
Verein eine umfangreiche fmanzielle Unterstützung angeboten bzw. zugesichert hat, wenden 'Wir 
uns an alle Landkreise und kreisfreie Städte des Einzugsgebietes der damaligen Psychiatrie, und 
wir möchten daran · erinnern, dass den Hungermorden. in der damaligen Heil- und Pflegeanstalt 
Wehnen seinerzeit Beschlüsse der Landräte Und Oberbürgermeister in ihrer Funkrtion als 
Landesfürsorgeverband zugrundelagen. Durch die Halbierung der Pflegesätze reduzierte die 
Öffentliche Hand ihre Ausgaben im Bereich der Anstaltsfürsorge um Millionen Reichsmark, 
v.,rährend die Patienten an Unterernährung zugnmdegingen. Gleichzeitig bildete der 
Landesrursorgeverband ein Vermögen, das die Grundlagen für seine heutige Bedeutung schuf. 

Unter diesen historischen Vorzeichen bittet die von Familienangehörigen der ermordeten 
Patienten gegründete Gedenkstätte um Ihre Unterstützung,. Ohne den Einsatz vön Fachpersonal 
können 'wir dem wachsenden Zuspruch nicht gerecht werden. Darüber hinaus ist die zunehmende 
Aufmerksamkeit der Öffentlichkeitftir die Tätigkeit von Gedenkstätten eine Chance, den 
Angriffen durch rechtspopulistische Geschichtsfalschung und Vergangenheits verklärung mit 
historischen Fakten zu begegnen. Wir sehen unsere Gedenkstättenarbeit ganz eindeutig als einen 
Baustein in der Erziehung zur Demokratie und gegenrechtspopulistische Demagogie, 

Konkret benötigen wir:füi- den Einsatz einer Fachkraft für zwei Jahre nebst Sachkosteneine 
Förderung in Höhe von insgesamt 154,000 Euro. Die Hälfte davon würde von der Stiftung 
Niedersächsischer Gedenkstätten finanziert werden wenn es unsgemeinsatn gelingt, die 
Komplementännirtel zu akquirieren. Insofern bitten wirfiir diese andeteHälfte um 
Unterstützung durch dieOldenburgischen Land- und Stadtkteise. 

Oberbürgermeister JiirgenKrogrnann hat am 4.. Juli 2019 die Zusage fiir eine finanzielle 
Beteiligung der · StadtOldenburg erteilt Allerdings reicht der Betrag zur RealisieJUllg des 
Projekts nicht aus. Herr Krogn1ann fügte hinzu~ dass die Stadt Oldenburg damit einen Teil der 
"historischen Verantwortung" Ubernirnmt.Mit Bezug auf das Einzugsgebiet der damaligen 
Psychiatrie gilt dieses ebenso fiir die Landkreise Friesland, Ammerland, Wesennarsch, 
oIdenburg, Cloppenburg und Vechta sowie die Stadtkreise Wilhelmshaven und Delmenhorst. 
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Mit dem Projekt soll anl 1. Juli 2020 begonnen werden. Für einen Beitrag Ihres Landkreises 
wären wir Ihnen sehr dankbar. 

Für weitere Fragen stehen wir lhnenals Vorstand des Gedenkkreises sowie als 
wissenschaftlicher Beirat der Gedenkstätte gerne zur Verfugung.AufWunsch übersenden wir 
Ihn~n den detailliertenProjektplan und stehen fiir ein Gespräch mit llmen zur Verfügung. Sollten 
.Sie Interesse an einem Besuch in der Gedenkstätte haben, so würden wir tmsfreuen, Ihnen eine 
fachkundige Führung anzubieten. 

Sehr geehrter Herr Bensberg, als Landrat des Landkreises Ammerland bitten wir Sie, sich rur 
dieses wichtige Vorhaben einzusetzen und uns zu untersrtitzen und wir hoffen, dass Sie auf unser 
Schreiben reagieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

Miriam Ahrenholz 
.	1. Vorsitzende des 
Gedenkkreis Wehnen e.V. 
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